
Für meine Klasse 
gebe ich alles!

Gemeinsam 
sind wir stark!

Jeder 
Punkt 
zählt!

Ich helfe meinen 
MitschülerInnen 

gerne!
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BALLDRIBBLING

Gerätebedarf: 1 Basketball (Größe 5 oder 6), 1 Gymnastikreifen, 6 Malstangen mit Standfuß, Klebeband zum 
Fixieren des Reifens bzw. zum Markieren der Wurflinie, Aufstellung der Geräte siehe Planskizze.  

Durchführung: Der/Die Schüler/in steht mit beiden Füßen im Gymnastikreifen, den Basketball mit beiden 
Händen am Boden im Reifen fixiert. Auf Kommando beginnt der/die Schüler/in das einhändige Slalomdribbling. 
Am Ende des Slaloms Wurf gegen die Wand (mind. 2 m von der Wand entfernt). Ball beidhändig fangen, ohne 
dass dieser auf den Boden fällt. Slalomdribbling retour. Ziel erreicht, wenn der/die Schüler/in mit beiden Füßen 
im Reifen steht und mit beiden Händen den Ball am Boden im Reifen fixiert. 

Hinweise: 

Fehler: 

INFORMATIONEN

Bundesreferentin: 
Mag. Romana Moschinger
BG/BORG St. Johann in Tirol

e-mail: r.moschinger@tsn.at
 
AnsprechpartnerIn der Bundesländer:
Burgenland 
Kärnten 
Niederösterreich 
Obererösterreich 
Salzburg MMMag. Thomas Trauner tom_trauner@yahoo.de
Steiermark 
Tirol 
Vorarlberg 
Wien Mag. Daniele Behrendt      d.behrendt1@yahoo.de

 Download der Broschüre und weitere Informationen unter www.active-kids.at
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Reifen



RECK

Übung 1: Ein Reifen (80 cm) liegt zentral unter der Reckstange. Der/Die Schüler/in steht mit beiden Beinen im Rei-

Wertung: 1 Punkt

Übung 2: 
Wertung: 2 Punkte

Übung 3: 

WEITSPRUNG (Zonenweitsprung)

60m – LAUF

DAUERLAUF

SCHWIMMEN

50 Meter Schwimmen (Mädchen und Burschen). Schwimmstil freigestellt, Wechsel erlaubt!

SCHLAGBALL

HINDERNISLAUF

Durchführung:

Ziel: Anschlag an der ersten Stange. 

Wertung für Mädchen und Burschen: 

LANDESMEISTERSCHAFT 

(der besten Klassen eines Bundeslandes)

FERNWETTKAMPF 

(schulintern)

BUNDESMEISTERSCHAFT 

DURCHFÜHRUNG/STARTBERECHTIGUNG

Schülerinnen und Schüler nehmen als ganze Klasse

als Fernwettkampf

Landesmeisterschaft 
-

denen Schulen teilnehmen.

 Bundes-
meisterschaft berechtigt. Die Bundesmeisterschaft wird nur für Regelschulen durchgeführt. 
Zur Bundesmeisterschaft NICHT

-

STANGENKLETTERN

Zeitlimit: 2 min.

GERÄTTURNEN

möglich .  

BODEN

Übung 1: 

Wertung: 1 Punkt

Übung 2: 

Wertung: 2 Punkte

Übung 3: 

KASTEN

Mindesthöhe des Kastens: 80 cm, Brettabstand frei, Kasten quer. 

Übung 1: -

Wertung: 1 Punkt

Übung 2: 
Wertung: 2 Punkte

Übung 3:
Die Hände müssen das Gerät gleichzeitig berühren/verlassen.

Kasten

2 Matten

Kasten

4 Matten
Langbank
(Platte nach unten)

10
 m

Kastenteile:
    Abstand Matten-

(mind. 80 cm)


